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ب لمُِوسَى، قلُْ للِكْهَنَةَِ بنَيِ هاَرُونَ، لاَ يتَنَجَسْ 1وقَاَلَ الر

 لأقَرْبِاَئهِِ الأقَرَْبِ إلِيَهِْ، أمُهِ تٍ فيِ قوَمِْهِ،2إلاِ أحََدٌ مِنكْمُْ لمَِي
تيِ وأَبَيِهِ واَبنْهِِ واَبنْتَهِِ وأَخَِيه3ِوأَخُْتهِِ العْذَرَْاءِ القَْريِبةَِ إلِيَهِْ ال
َ يتَنَجَسْ بأِهَلْهِِ لمَْ تصَِرْ لرَِجُلٍ. لأجَْلهِاَ يتَنَجَسُ.4كزََوجٍْ لا
َ يحَْلقُِــوا لتِدَنْيِسِــهِ.5لاَ يجَْعلَـُـوا قرَْعـَـةً فـِـي رُؤوُسِــهمِْ، ولاَ
ــــي ــــةً فِ ــــوا جِرَاحَ َ يجَْرَحُ ــــاهمُْ، ولاَ ــــواَرضَِ لحَِ عَ
سُونَ اسْمَ َ يدُنَ أجَْسَادهِمِْ.6مُقَدسِينَ يكَوُنوُنَ لإلِهَهِمِْ ولاَ
ب طعَاَمَ إلِهَهِمِْ، فيَكَوُنوُنَ بوُنَ وقَاَئدَِ الر همُْ يقَُر إلِهَهِمِْ، لأنَ
ــذوُا َ يأَخُْ ــذوُا، ولاَ سَــةً لاَ يأَخُْ ـَـةً أوَْ مُدنَ ــرَأةًَ زَانيِ ــدسْاً.7امِْ قُ
هُ مُقَدسٌ لإلِهَهِِ.8فتَحَْسِبهُُ قَةً مِنْ زَوجِْهاَ. لأنَ امْرَأةًَ مُطلَ
ي ً يكَوُنُ عِندْكََ لأنَ بُ خُبزَْ إلِهَكَِ. مُقَدسا هُ يقَُر ً لأنَ مُقَدسا
سَتِ ابنْةَُ كاَهنٍِ ب مُقَدسُكمُْ.9وإَذِاَ تدَنَ وسٌ أنَاَ الرُقد
ارِ تحُْرَقُ.10واَلكْاَهنُِ الأعَظْمَُ سَتْ أبَاَهاَ. باِلن نىَ فقََدْ دنَ باِلز
ذيِ صُب علَىَ رَأسِْهِ دهُنُْ المَْسْحَةِ، ومَُلئِتَْ بيَنَْ إخِْوتَهِِ ال
َ ياَبَ، لاَ يكَشِْفُ رَأسَْهُ، ولاََ يشَُق ثيِاَبهَُ،11ولاَ يدَهُُ ليِلَبْسَِ الث
تةٍَ، ولاََ يتَنَجَسُ لأبَيِهِ أوَْ أمُهِ،12ولاََ يخَْرُجُ يأَتْيِ إلِىَ نفَْسٍ مَي
سَ مَقْدسَِ إلِهَهِِ، لأنَ إكِلْيِلَ دهُنِْ  يدُنَ مِنَ المَْقْدسِِ لئِلاَ
ــرَأةًَ ــذُ امْ ــذاَ يأَخُْ .13هَ ب ــا الر َ ــهِ. أنَ ْ ــهِ علَيَ ــحَةِ إلِهَِ مَسْ
انيِةَُ فمَِنْ سَةُ واَلز قَةُ واَلمُْدنَ عذَرَْاءَ.14أمَا الأرَْمَلةَُ واَلمُْطلَ
َ خِذُ عذَرَْاءَ مِنْ قوَمِْهِ امْرَأةًَ.15ولاَ َ يأَخُْذُ، بلَْ يتَ هؤَلاُءَِ لا
ب مُقَدسُهُ.16وقَاَلَ ي أنَاَ الر سُ زَرْعهَُ بيَنَْ شَعبْهِِ لأنَ يدُنَ
ب لمُِوسَى،17قلُْ لهِاَرُونَ، إذِاَ كاَنَ رَجُلٌ مِنْ نسَْلكَِ الر
َبَ خُبزَْ إلِهَهِِ.18لأن مْ ليِقَُريتَقََد َ فيِ أجَْياَلهِمِْ فيِهِ عيَبٌْ فلاَ
َ كلُ رَجُلٍ فيِهِ عيَبٌْ لاَ يتَقََدمْ. لاَ رَجُلٌ أعَمَْى ولاََ أعَرَْجُ ولاَ
َ رَجُلٌ فيِهِ كسَْرُ رجِْلٍ أوَْ كسَْرُ َ زَواَئدِي19ِولاَ أفَطْسَُ ولاَ
َ َ مَنْ فيِ عيَنْهِِ بيَاَضٌ ولاَ َ أكَشَْمُ ولاَ َ أحَْدبَُ ولاَ يد20ٍَولاَ
َ مَرْضُوضُ الخُْصَى.21كلُ رَجُلٍ فيِهِ َ أكَلْفَُ ولاَ أجَْرَبُ ولاَ
بَ وقَاَئدَِ مْ ليِقَُريتَقََد َ عيَبٌْ مِنْ نسَْلِ هاَرُونَ الكْاَهنِِ لا
بَ خُبزَْ إلِهَهِِ.22خُبزَْ إلِهَهِِ مْ ليِقَُريتَقََد َ . فيِهِ عيَبٌْ لا ب الر
مِـنْ قـُدسِْ الأقَـْداَسِ ومَِـنَ القُْـدسِْ يأَكْـُلُ.23لكَـِنْ إلِـَى
الحِْجَابِ لاَ يأَتْيِ، وإَلِىَ المَْذبْحَِ لاَ يقَْترَبُِ، لأنَ فيِهِ عيَبْاً،
مَ ب مُقَدسُهمُْ.24فكَلَ ي أنَاَ الر سَ مَقْدسِِي، لأنَ  يدُنَ لئِلاَ

مُوسَى هاَرُونَ وبَنَيِهِ وكَلُ بنَيِ إسِْرَائيِلَ.

1Und der HERR sprach zu Mose: Sage den
Priestern,  Aarons Söhnen, und sprich zu
ihnen:  Ein  Priester  soll  sich  an  keinem
Toten seines Volkes verunreinigen,2außer
an  seinem  Blutsfreunde,  der  ihm  am
nächsten angehört, als: an seiner Mutter,
an  seinem  Vater,  an  seinem  Sohne,  an
seiner Tochter, an seinem Bruder3und an
seiner Schwester, die noch eine Jungfrau
und noch bei ihm ist und keines Mannes
Weib  gewesen  ist;  an  der  mag  er  sich
verunreinigen.4Sonst  soll  er  sich  nicht
verunreinigen an irgend einem,  der  ihm
zugehört unter seinem Volk, daß er sich
entheilige.5Sie  sollen  auch  keine  Platte
machen auf ihrem Haupt noch ihren Bart
abscheren  und  an  ihrem Leib  kein  Mal
stechen.6Sie sollen ihrem Gott heilig sein
und  nicht  entheiligen  den  Namen  ihres
Gottes. Denn sie opfern des HERRN Opfer,
das  Brot  ihres  Gottes;  darum sollen  sie
heilig sein.7Sie sollen keine Hure nehmen
noch eine Geschwächte oder die von ihrem
Mann  verstoßen  ist;  denn  er  ist  heilig
seinem  Gott.8Darum  sollst  du  ihn  heilig
halten,  denn  er  opfert  das  Brot  deines
Gottes; er soll dir heilig sein, denn ich bin
heilig, der HERR, der euch heiligt.9Wenn
eines Priesters Tochter anfängt zu huren,
die soll man mit Feuer verbrennen; denn
sie  hat  ihren  Vater  geschändet.10Wer
Hoherpriester  ist  unter  seinen  Brüdern,
auf dessen Haupt das Salböl gegossen und
dessen Hand gefüllt ist, daß er angezogen
würde  mit  den  Kleidern,  der  soll  sein
Haupt nicht entblößen und seine Kleider
nicht zerreißen11und soll zu keinem Toten
kommen und soll  sich weder über Vater
noch über Mutter verunreinigen.12Aus dem
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Heiligtum soll er nicht gehen, daß er nicht
entheilige  das  Heiligtum  seines  Gottes;
denn die Weihe des Salböls seines Gottes
ist  auf  ihm.  Ich  bin  der  HERR.13Eine
Jungfrau soll er zum Weibe nehmen;14aber
keine  Witwe  noch  Verstoßene  noch
Geschwächte  noch  Hure,  sondern  eine
Jungfrau seines Volks soll  er zum Weibe
nehmen,15auf daß er nicht seinen Samen
entheilige unter seinem Volk; denn ich bin
der HERR, der ihn heiligt.16Und der HERR
redete  mit  Mose  und  sprach:17Rede  mit
Aaron und sprich: Wenn an jemand deiner
Nachkommen in euren Geschlechtern ein
Fehl ist, der soll nicht herzutreten, daß er
das  Brot  seines  Gottes  opfere.18Denn
keiner ,  an  dem  e in  Fehl  i s t ,  so l l
herzutreten; er sei blind, lahm, mit einer
seltsamen  Nase,  mit  ungewöhnlichem
Glied,19oder der an einem Fuß oder einer
Hand  gebrechlich  ist{~}20oder  höckerig
ist oder ein Fell auf dem Auge hat oder
schielt oder den Grind oder Flechten hat
oder der gebrochen ist.21Welcher nun von
Aarons, des Priesters, Nachkommen einen
Feh l  an  s i ch  ha t ,  de r  so l l  n i ch t
herzutreten,  zu  opfern  die  Opfer  des
HERRN; denn er  hat  einen Fehl,  darum
soll  er  zu  dem Brot  seines  Gottes  nicht
nahen, daß er es opfere.22Doch soll er das
Brot  seines  Gottes  essen,  von  dem
Heiligen und vom Hochheiligen.23Aber zum
Vorhang soll er nicht kommen noch zum
Altar nahen, weil der Fehl an ihm ist, daß
er nicht entheilige mein Heiligtum; denn
ich  bin  der  HERR,  der  sie  heiligt.24Und
Mose  redete  solches  zu  Aaron  und  zu
seinen Söhnen und zu allen Kindern Israel.


